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Thermalbad in Harkany

Harkányer Heilwasser besonders zur Psoriasisbehandlung geeignet

Das Heilwasser von Harkány ist im Kreis der Patienten mit Krankheiten des Bewegungsapparates, sowie der an Psoriasis
bzw. an chronischen gynäkologischen Entzündungen Leidenden ein Begriff. Das Heilbad-Krankenhaus wurde 1991 zum
akademischen Lehrkrankenhaus der medizinischen Universität Pécs eingegliedert. Am 15. Oktober 2005 hat das
Krankenhaus den Namen von Zsigmondy Vilmos, dem Pionier der geothermischen Forschungen in Ungarn, erhalten.
Seinen Namen haben vor allem seine erfolgreichen Artesischbrunnen Bohrungen berühmt gemacht. Folgende
Fachrichtungen sind im Zsigmond Vilmos Heil-Krankenhaus in Harkány vorhanden: chronische innere Medizin, aktive
obestologische Versorgung, Dermatologie, Gynäkologie, Rehabilitation der Bewegungsorgane, kardiologische
Rehabilitationsabteilung, aktive, rheumatologische Versorgung.

Das Heilbad-Krankenhaus hat aufgrund der günstigen Erfahrungen der früher funktionierenden Psoriasis-Abteilung ab
April 2007 die stationäre Dermatologieabteilung eingerichtet. Als Hauptprofil hat man die Versorgung der Psoriasis-
Patienten zum Ziel gesetzt. Die Psoriasis vulgaris ist eine häufig auftretende und chronische entzündliche
Hauterkrankung, durch die die Lebensqualität des Patienten erheblich eingeschränkt wird. Etwa 25 Millionen Menschen
in Europa und Amerika sind von Psoriasis betroffen. Damit handelt es sich vermutlich um die am meisten verbreitete
Hauterkrankung, die im Zusammenhang mit dem Immunsystem steht. Klinische Untersuchungen haben nachgewiesen,
dass eine Therapie mit Heilwasser als solche oder aber auch in Kombination mit anderen Therapiemodulen eine positive
Wirkung auf die Verminderung der Hautsymptome zeigt. Das Harkányer Thermalwasser mit seiner Heilwirkung wurde
1823 entdeckt. Das Wasser enthält eine biologisch außerordentlich aktive, gut absorbierbare gasartige Verbindung,
Carbonylsulfid, das sich zu einem erst vor kurzem entdeckten gasartigen Transmitter, dem Hydrogensulfid, umwandelt.
Das Heilwasser in Harkány kann aber durch seine eigenartige Zusammensetzung und Wirkung auch bei anderen
Keratosenstörungen, bei chronischen Hautentzündungskrankheiten, bzw. auch bei rheumatologischen Krankheiten in
Verbindung mit Hautkrankheiten vorteilhaft verwendet werden.
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Die Badekur gehört zu den ältesten Heilmethoden. Das Baden reinigt die Haut, entfernt Schuppen und Schorfen, durch
Zugabe von Desinfektionsmitteln zur Behandlung von infizierten Hautsymptomen und zur Hydratisierung der Hornhaut
führt es zu hervorragenden Ergebnissen. Die bei der lokalen Behandlung angewandten Zubereitungen werden besser von
der Haut eingesaugt, und im Laufe der Lichttherapie erreicht auch die UV-Strahlung die tieferen Schichten. Aufgrund
dessen kann man in Harkány den Wirkstoffinhalt der Salben nach dem Thermalwasser-Wannenbad im Verhältnis zur
gewöhnlichen Menge auf ein Viertel reduzieren, und im Laufe der weiteren Behandlung wird auch UV-Licht mit einer
kleineren Gesamtdosis angewendet. Die komplexe Behandlung in Harkány ist dadurch gut tolerierbar und hat
vernachlässigbare Nebenwirkungen.
Im Heil-Krankenhaus Harkány werden die Psoriasis-Patienten unter Verwendung der Elemente, der naturnahen Badekur
und der klassischen dermatologischen Therapie behandelt. Die Planung der Therapie erfolgt bei jedem Psoriasis-
Patienten individuell. Die sonstigen Krankheiten, die dazu eingenommenen Medikamente, der Hauttyp, die
Besonderheiten der bestehenden Psoriasiskrankheit, werden weitgehendst berücksichtigt. Man legt einen großen Wert
auf die Aufdeckung der provozierenden Faktoren und leistet eine Beihilfe bei deren Vermeidung. Es wird ein
personenbezogenes Therapieverfahren angewendet, damit die symptomfreie Periode so lang wie möglich anhält. Die
wesentliche Besserung der Hautsymptome kann mit einer 14-18 tägigen intensiven Behandlung in Harkány erreicht
werden. Die ruhige Umgebung im Ferienort hilft zur Ausschaltung des Alltagslebens und trägt so zum Erfolg der
Behandlungen bei.

Um die kombinierten Behandlungen in Harkány optimieren zu können, ist die Kenntnis des Wirkungsmechanismus des
Heilwassers notwendig. Das Heilbad-Krankenhaus hat in Kooperation mit dem Institut der Allgemeinen Medizinischen
Fakultät der Universität Pécs und der Pathologieabteilung des Krankenhauses einen bedeutenden Fortschritt auf diesem
Gebiet gemacht. In Tierversuchen wurde die starke entzündungsreduzierende Wirkung des Heilwassers von Harkány
bewiesen. Nach weiteren klinischen Untersuchungen unter Einbeziehung von Psoriasis-Patienten hat es sich
herausgestellt, dass die Heilwasser-Badekur, die Stoffe welche bei der Entwicklung von Hautsymptomen eine
Schlüsselfunktion haben, stark behindern. Gleichzeitig entstehen Stoffe, die den pathologischen Prozess bremsen. Die
histologischen Untersuchungen haben ebenfalls die kräftige Dämpfung der vom Immunsystem vermittelten Entzündung
bestätigt. Die Forschungen haben nachgewiesen, dass das Heilwasser von Harkány nicht nur lokale, sondern auch eine
systematische Wirkung hat.

Die Wirksamkeit der Behandlung in Harkány wurde durch eine Studie bewiesen. Eine Gruppe der Patienten hat
Leitungswasser-Wannenbad, die andere Gruppe Thermalwasser-Wannenbad neben der gleichen lokalen Behandlung
erhalten. Nach Auswertung der Angaben von sechzig Patienten hat man nachstehende Ergebnisse bekommen:

Thermalwasser Harkány, Tag 0 (PASI-Index am Anfang 100%, Tag 21 (PASI-Index) 38,1 +/-5,3%
Kontrollgruppe (Leitungswasser), 30 Patienten, Tag 0 (PASI-Index) 100%, Tag 21 (PASI-Index) 69,1 +/-4,9%

Im Laufe der Untersuchung hat sich auch der Lebensqualitätsindex der Kranken wesentlich gebessert.
In der aktiven Dermatologie können Patienten nach Vormerkung als Privatpatienten versorgt werden. Kranke, die der
Rehabilitation des Bewegungsapparates und der internen Medizin bedürfen, oder an Psoriasis leiden und bei den
Sozialversicherungen versichert sind, kann zum Teil oder zum Ganzen durch die Finanzierung der nationalen
Krankenversicherungen, geholfen werden. Nähere Informationen gibt es bei:
 Harkány Gyógyfürdokórház, Zsigmond sétány, H-7815 Harkány, Tel.: +36 72 580-900, E-Mail:
gyogyfurdokorhaz@gyogykor.hu Web: www- harkanykorhaz- hu

Harkány, einer der bedeutendsten Kurorte Ungarns, liegt in Süd-Transdanubien, im Tal der Drau. Sein Name wird zum
ersten Mal in einem aus 1323 stammenden Dokument als "Nagh Harkan" erwähnt. Das Gebiet war bereits vor dem
Mittelalter bewohnt, dies beweisen die Funde aus den Awaren- und Römerzeiten. Die Sehenswürdigkeiten von Harkány
wären die römisch-katholische Kirche. An der Außenwand der in den 1990-er Jahren erbauten Kirche sind Szenen aus
der Leidensgeschichte Christi auf Feuer-Emaille-Tafeln des Künstlers László Morvai zu sehen. Die Feuer-Emaille-
Darstellungen setzen sich auf den Stationen des Kirchengartens fort, wobei auch bedeutende Ereignisse und
Persönlichkeiten aus der ungarischen Geschichte dargestellt werden. Die reformierte Kirche in der Kossuth-Lajos-
Strasse, die parallel zum Heil- und Strandbad verläuft, wurde im Jahre 1802 erbaute und steht unter Denkmalschutz. Die
Zsigmondy-Promenade und Parkanlage mit Altbaumbestand befindet sich südlich vom Bad und ist bestückt mit
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Schöpfungen bildender Künstler. Bequeme Parkbänke bieten den Besuchern Ruhe und Erholung. Der Harka-Brunnen in
der Parkanlage wurde von der berühmten Pécser Keramikmanufaktur Zsolnay hergestellt und die Motive weisen auf die
Legende des Harkányer Heilwassers hin. Der Quellbrunnen mit Landesapfel ist eine Arbeit von László Vajda und Tamás
Kamerer. Der Brunnen wurde im Millenniumsjahr 2000 vor dem Bürgermeisteramt aufgestellt.

Harkány ist auch bestens mit Unterkünften aller Kategorien ausgestattet. Das 4-Sterne-Hotel, in welchem „Schönheit und
Vitalität” ernst genommen werden, ist das Kur-Thermalhotel Harkány, www- thermalhotelharkany- hu. Für den
angenehmen Aufenthalt sorgen gut ausgestattete, bequeme Zimmer und 3 Appartements. Die neue medizinische
Abteilung des Hotels bietet neben ärztlicher Fachberatung auch anspruchsvolle Therapien und die wohltuende Wirkung
des Heilwassers genießt man im hoteleigenen Thermal- und Heilwasserbecken. Zu den Kur-Dienstleistungen gehören
ärztliche Untersuchung, Heil- und Fußreflexmassage, Elektrotherapie, Kohlensäurenbad, Unterwasserstrahlmassage,
Hydromassage, Fango (Schlammpackung), Heilgymnastik, Magnetfeldtherapie und Paraffin-Packung. Schönheit braucht
Zuwendung! Das Schönheitszentrum des Kur-Thermalhotels kommt allen Erwartungen entgegen. Zu Verfügung steht
Friseur, Kosmetik, türkisches Bad, traditionelle Thai-Massage, Pediküre, Solarium, Sauna, Sprudelbad und
Dampfkabine. Im 3 Hektar großen Hotelpark bieten sich zahlreiche Sportmöglichkeiten wie Tennis, Korb- und
Handballplätze, ein Kinderspielplatz und Fahrradverleih. Für das leibliche Wohl sorgt die hervorragende Küche mit
ungarischen und internationalen Spezialitäten und auf der Getränkekarte befinden sich Spitzenweine aus dem nahen
Weinbaugebiet Villány.

Als zweite Möglichkeit bietet sich das Drava Hotel www-dravahotel.- hu in der Bartok Béla u. an. Das Hotel hat 88
Zimmer, von der Classik Ausführung mit 18 Qm. über Superior mit 40 Qm bis hin zur Suite mit bis zu 50 Qm. Alle
Zimmer sind klimatisiert und ausgestattet mit TV, Internet, Telefon, Minibar, Zimmersafe. In den Badezimmern findet
man Fön, Bademantel, Duschkabine oder Badewanne. Auch an die Behinderten wurde gedacht. Die Zimmer für
Gehbehinderte haben eine Grundfläche von 35 Qm, und verfügen über die gleiche Verteilung als die Classic premium
Zimmer, mit Laminat und Teppichboden. Bei der Ausgestaltung der Zimmer habe man besonders darauf geachtet, dass
sich Rollstuhlfahrer leicht und bequem bewegen können, um alles zu erreichen. Das Badezimmer ist auch speziell
ausgestattet mit Ranke, Haartrockner und Bademantelbenutzung. Das neu gestaltete Wellness-Zentrum hat ein
Erlebnisbad (Swimmingpool, Sprudelbad, Massage, Wasserturm), Sauna, Infrasauna, Salz- und Ruheraum, Fitnessraum,
Heilmassage, Sonnenterrasse, Drinkbar, Parkanlage und Kneippkur. Das klimatisierte Restaurant des Hotels ist von
07:00 bis 22:00 für die Gäste geöffnet und bietet Bueffet wie auch a’la Carte an. Auf Wunsch werden die Speisen auch
aufs Zimmer geliefert. Es werden ungarische und internationale Spezialitäten angeboten.
Mehr über Harkány und seine Unterkünfte gibt es auf: Tourinform-Büro, Kossuth u. 2a, H-7815 Harkány, Tel.: +36 72
479 624 E-Mail: harkany@tourinform.hu , Web: www- harkany- hu
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Portrait

Die in der Slowakei angesiedelte deutsch sprachige Firma Aktivpihenes & Aktiveurlaubszeit s.r.o. befasst sich
vorwiegend mit Pressefotografie, mit PR-Berichtgestaltungen für Tourismus Regionen, Hotels und Pensionen. Die Firma
betreibt das ungarische Web Magazine aktivpihenes.hu – álomnyaralások Ausztriában és Magyarországon und das
deutsche Web Magazin aktiveurlaubszeit.de – Traumurlaube in Österreich und Ungarn. Die Web Magazine zeigen die
Schönheiten beider Länder und sollen die Leser zu einem Urlaub in diese Länder animieren. Für Hotels, Pensionen,
Ferienwohnungen und touristische Regionen werden Presse- und PR-Texte gestaltet, um diese möglichst optimal den
Lesern vorstellen zu können, ohne aber von der Wirklichkeit abzuschweifen. Veröffentlichungen geschehen in Web
Magazinen, in deutschen online Presseportalen sowie zahlreiche Journalisten und Redaktionen der Print und online
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Medien erhalten auch die Artikel.

Mit Know-how und Erfahrung zum Vorteil der Partner. Der Firmeneigentümer hat als Bildjournalist über lange Jahre
hinweg in beiden Ländern viel Erfahrung sammeln können, kennt die unterschiedlichen Mentalitäten und gestaltet seine
Aufnahmen und Texte der jeweiligen Mentalität gerecht. Zur Hilfe stehen ihm dabei ungarische Journalisten, deren
Spezialgebiet auch der Tourismus ist. Die Erfahrung und die journalistische Neugier, tief in die zu bearbeitenden
Themen der Auftraggeber zu dringen, gewährleisten das Optimalste, an PR herauszuholen.
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